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3FC-Astoria Walldorf

Grusswort

Ein herzliches Willkommen im Dietmar-Hopp-Sportpark den Gästen aus Stadtal-
lendorf, der gegnerischen Mannschaft mit ihrem Cheftrainer Dragan Sicaja, dem 
Schiedsrichtergespann und den Freunden und Fans des FC-Astoria Walldorf.
Nach einem spielfreien Wochenende hat unsere Mannschaft auch das erste 
Auswärtsspiel des neuen Fußballjahres absolviert. Mit einem schmeichelhaften 
0:0-Unentschieden kehrte die Mannschaft unseres Cheftrainers Matthias Born 
aus dem Stadion Oberwerth in Koblenz zurück. Die abstiegsbedrohte TuS war 
über die gesamte Spielzeit spielbestimmend und vergab beste Tormöglichkei-
ten. Einer konzentrierten Defensivleistung und Jürgen Rennar im Kasten der 
Walldorfer war es schlussendlich zu verdanken, dass wir auch im dritten Pfl icht-
spiel des Jahres ohne Niederlage blieben. Neben den sieben Punkten zum Start 
der Restrückrunde hat die Mannschaft auch zweimal zu null gespielt, das nennt 
man einen rundum gelungenen Auftakt. 
Heute spielen wir gegen den Tabellennachbarn und Aufsteiger TSV Eintracht 

Stadtallendorf. Die Nordhessen sind die Überraschung der Saison. Sie spielen eine sehr solide Runde und haben bis-
lang mit dem Abstiegskampf nichts zu tun. Aufgrund der widrigen Wetterbedingungen in Marburg und Umgebung sind 
die letzten beiden Heimspiele gegen SC Freiburg II und VfR Wormatia Worms abgesagt worden. Im neuen Jahr haben 
die Gäste lediglich ein Pfl ichtspiel absolviert. Dieses verloren sie am Bornheimer Hang gegen FSV Frankfurt mit 1:2. In 
der Tabelle ist die Eintracht punktgleich mit dem FC-Astoria, Sie haben jedoch noch zwei Spiele weniger auf dem Konto. 
Im Hinspiel gab es für die Born-Elf im Stadion am Herrenwald eine empfi ndliche 0:2-Niederlage. Mit Del Angelo Wil-
liams (10 Tore) und Laurin Vogt (8 Tore) verfügen die Gäste über ein torgefährliches Sturmduo. Stadtallendorfs Kevin 
Vidakovics fehlt gesperrt aufgrund der 10. Gelben Karte. Ein Spiel auf Augenhöhe ist zu erwarten, Kleinigkeiten werden 
den Ausschlag geben, ob die Punkte in Walldorf bleiben oder nicht. 
Kadertechnisch entspannt sich die Situation beim FCA ein wenig, Christopher Hellmann hat vorige Woche Spielpraxis 
in der U23 gesammelt und ist gegebenenfalls schon bald wieder eine Option für Matthias Born. Auch Salvatore Varese 
kam in der U23 für ein paar Minuten zum Einsatz und blieb beschwerdefrei. Kapitän Timo Kern war nach überstandener 
Verletzung in Koblenz schon wieder mit an Bord und wurde in der Schlussviertelstunde eingewechselt. Jonas Kiermeier 
fi el in Koblenz mit einem Faserriss aus, sein Einsatz gegen Stadtallendorf ist fraglich.
Unsere U23 hat in der Oberliga Baden-Württemberg einen durchwachsenen Start in die Restrückrunde hingelegt. Nach 
einem vielversprechenden 2:2-Unentschieden beim Karlsruher SC II folgte die Ernüchterung im Heimspiel gegen SSV 
Reutlingen. Dieses ging 0:2 verloren. Das rettende Ufer ist nun sieben Punkte entfernt, und am heutigen Samstag muss 
unsere Fohlenelf beim abgeschlagenen Tabellenschlusslicht TSG Weinheim antreten. Ein Dreier in der Fremde wäre 
immens wichtig. Anpfi ff in Weinheim ist um 15 Uhr.
Ich hoffe für uns alle auf faire, intensive und interessante Spiele. Hierzu wünsche ich den Mannschaften und ihren Trai-
ner- und Betreuerteams viel Erfolg.
Ihr Willi Kempf
1. Vorsitzender
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WALLDORF ENTFÜHRT EINEN PUNKT AUS KOBLENZ

Regionalliga Südwest

Der FC-Astoria Walldorf kehrt am 26. Spieltag der Regionalliga Südwest mit ei-
nem glücklichen Punktgewinn aus Koblenz zurück. Bei der abstiegsbedrohten 
TuS ist man zwar über neunzig Minuten das schwächere Team, aber die Null 
hält die Mannschaft von Cheftrainer Matthias Born erfolgreich.
Nach dem spielfreien Wochenende reiste der FCA guterholt nach Koblenz ins 
Stadion Oberwerth, das mit 1.011 Zuschauern bei frostigen Temperaturen gut 
besucht war. Kapitän Timo Kern kehrte nach überstandener Verletzung in den 
Kader zurück, nahm jedoch zunächst auf der Reservebank Platz. Für zwei Spie-
ler war es ein Spiel gegen die Ex, auf Koblenzer Seite stürmte der ehemalige 
Walldorfer Dejan Bozic. Beim FC-Astoria kam Erik Wekesser zum Einsatz, der 
erst im Januar von Koblenz in die Astorstadt wechselte.
Auf einem Platz in katastrophalem Zustand brauchten beide Mannschaften ein 
paar Minuten um neben den langen Bällen auch ein sauberes Kurzpassspiel 
aufzuziehen. Bereits in der 4. Minute hatten die Hausherren eine ausgezeich-

nete Torgelegenheit durch Bajric, der aus kurzer Distanz an den starkreagierenden Walldorfer Schlussmann Jürgen 
Rennar scheiterte, der Nachschuss von Popovits ging anschließend knapp daneben. Koblenz übernahm fortan die 
Kontrolle im Mittelfeld und bespielte Walldorf zumeist über die Außenbahnen. Der FCA stand tief, verpasste es aber mit 
Nadelstichen im Angriff den Gegner zu beeindrucken. In der 37. Minute verfehlte Lorenzoni das Ziel aus spitzem Winkel 
nur knapp. In den Schlussminuten der ersten Halbzeit rettete sich Walldorf schadlos in die Pause.
Born reagierte und brachte Walldorfs aktuell besten Schützen Marcel Carl für Flügelfl itzer Marcus Meyer. Im zweiten 
Durchgang gestaltete der FCA die Partie ausgeglichener. Die Walldorfer gingen entschlossener in die Zweikämpfe 
und konnte diese immer häufi ger für sich entscheiden. In der 53. Minute hatte der bereits verwarnte Koblenzer Stahl 
Glück als er nach einem harten Foulspiel an Tim Grupp weiterspielen durfte. Mit andauernder Spielzeit wurden die 
Torraumszenen in der Walldorfer Hälfte immer seltener, das Spiel fand größtenteils zwischen den Strafräumen statt. 
Bis eine Viertelstunde vor Schluss sahen fünf Walldorfer Akteure den gelben Karton, auf Koblenzer Seite sahen zwei 
Spieler gelb. Beide Mannschaften kämpften leidenschaftlich um jeden Ball. Erst in den Schlussminuten wurde es noch 
einmal turbulent, in der 88. Minute lag der Ball schon im Walldorfer Tornetz, doch der Unparteiische Dennis Meinhardt 
erkannte den Treffer aufgrund eines Offensivfouls nicht an. In der Nachspielzeit schepperte dann das Walldorfer Alumi-
nium als Koblenz aus kurzer Entfernung nur die Unterkante der Latte traf (90.+1). So blieb es schlussendlich bei einem, 
aus Walldorfer Sicht, schmeichelhaften 0:0-Unentschieden gegen TuS Koblenz.
Nach der Partie sagte Born: „Es war ein glücklicher Punkt für uns auf einem sehr schwierigen Geläuf. Wir waren in der 
ersten Halbzeit zu passiv, im zweiten Durchgang fanden wir besser ins Spiel und haben diesen wichtigen Auswärts-
punkt leidenschaftlich verteidigt.“
Der FC-Astoria Walldorf hat im neuen Fußballjahr in drei Pfl ichtspielen sehr gute sieben Punkte eingefahren, zweimal spielte 
man dabei zu null. Koblenz wartet seit nunmehr vier Spielen auf einen eigenen Torerfolg. Nächste Woche Samstag (3.3.) 
empfängt der FCA den Tabellennachbarn Eintracht Stadtallendorf im Dietmar-Hopp-Sportpark, Anpfi ff ist um 14 Uhr.
Tore: Fehlanzeige
FCA Walldorf: Rennar – Hofmann, Strompf, Nyenty, Stadler – Grupp, Hillenbrand, Meyer (46. Carl), Schön (77. Kern), 
Wekesser – Groß (83. Horn)
Zuschauer: 1.011
Foto: Mark Dieler

Altrottstraße 27 • 69190 Walldorf • 06227 - 4626 • anfragen@schmidt-autohaus.de
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Regionalliga Südwest

WALLDORF SCHLÄGT AUCH WORMS

Der FC-Astoria Walldorf hat am 24. Spieltag der Regionalliga Südwest einen 4:2-Heimsieg gegen Tabellennachbar 
Wormatia Worms eingefahren. Erneut zeigten sich die Hausherren in Torlaune, mit dem zweiten Dreier im neuen Jahr 
belegt der FCA nun den 10. Tabellenrang. 378 Zuschauer im Dietmar-Hopp-Sportpark sahen eine hartumkämpfte Par-
tie mit tollen Toren auf beiden Seiten.

Walldorfs Trainer Matthias Born musste im Vergleich zum Mainz-Spiel auf einer Position umstellen, für den gesperrten 
Nico Hillebrand (5. Gelbe Karte) rückte Niklas Horn in die Startelf. Timo Kern fi el weiterhin mit Problemen an der Achil-
lessehne aus, das Kapitänsamt übernahm Geburtstagskind Tabe Nyenty.

Die erste Torgelegenheit hatten die Gäste durch Pinheiro, der einen Fehlpass von Nyenty abfi ng, aber im Anschluss am 
aufmerksamen Schlussmann Jürgen Rennar scheiterte (18.). Auf der Gegenseite klingelte es direkt, Tim Grupp klaute 
dabei einen Ball im Mittelfeld und schickte Marcus Meyer auf die Reise, der erst hängenblieb an Gästetorhüter Kroll, 
dann aber mustergültig Andreas Schön im Fünfmeterraum bediente (20.). Dem Walldorfer Spiel tat die Führung gut, in 
der Folge ließen Benny Hofmann und Jonas Kiermeier beste Möglichkeiten liegen (27./35.). In der 39. Minute konterte 
der FCA eiskalt, Nicolai Groß ließ den ehemaligen Walldorfer Ugurtan Kizilyar auf dem rechten Flügel ins Leere laufen 
und legte quer auf Andreas Schön, der uneigennützig Meyer in Szene setzte – 2:0! Mit dem Pausenpfi ff schaffte die 
Wormatia den 1:2-Anschlusstreffer durch einen sehenswerten Freistoßtreffer von Maas.

Unverändert kamen beide Teams zurück auf das Spielfeld. Zu Beginn des zweiten Durchgangs neutralisierten sich 
Walldorf und Worms in vielen engen Mittelfeldzweikämpfen. Nach knapp einer Stunde zischte ein strammer Schuss 
von Stulin am rechten Walldorfer Pfosten vorbei. Besser machte es wenig später der FCA, auf Zuspiel von Groß gelang 
Grupp das 3:1 (64.). Das war aber keineswegs die Entscheidung in dieser Partie, nach einem Wormser Flankenlauf 
bugsierte Philipp Strompf die Kugel unter Bedrängnis ins eigene Gehäuse, es stand nur noch 3:2 (71.). In der Schluss-
viertelstunde lieferten sich beide Teams einen großartigen Fight. Die Partie stand nun auf der Kippe, den Deckel drauf-
machte dann schlussendlich Walldorfs Kiermeier, der eine scharfe Hereingabe von Hofmann am ersten Pfosten über 
die Linie drückte (80.). In den Schlussminuten ließ Walldorf nichts mehr Nennenswertes mehr zu, sodass es am Ende 
beim verdienten 4:2-Sieg der Walldorfer blieb.

Stimmen zum Spiel:

Steven Jones, Trainer Worms: „Glückwunsch zum Walldorfer Sieg, sie waren aggressiver und konsequenter. Wir sind 
gut ins Spiel gekommen und hatten die Chance des Spiels durch Pinheiro. Wir haben drei Gegentreffer durch Konter 
kassiert. Wir sind zu wenig über die Flügel durchgekommen. Es waren zwei Mannschaften auf dem Platz, die Fußball 
spielen wollten, Walldorf ist der verdiente Sieger.“

Matthias Born: „Wir sind mit den zwei Heimsiegen für den Start sehr zufrieden. Beide Mannschaften haben nervös 
begonnen, uns hat Mut und Freude am Spiel gefehlt, trotzdem waren wir sehr effi zient vor dem gegnerischen Tor. Im 
zweiten Durchgang war die Partie immer Spitz auf Knopf, am Ende haben wir verdient den Sieg eingefahren.“

Tore: 1:0 (20.) Schön, 2:0 (37.) Meyer, 2:1 (45.) Maas, 3:1 (64.) Grupp, 3:2 (70./ET) Strompf, 4:2 (79.) Kiermeier

FC-Astoria Walldorf: Rennar – Kiermeier, Nyenty, Strompf, Hofmann – Grupp, Horn, Meyer (83. Solak), Schön (86. 
Pellowski), Wekesser – Groß (77. Cancar)

Schiedsrichter: Philipp Lehmann (Seitlingen-Oberfl acht)

Zuschauer: 378
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FCA-News

FCA-Blitzinterview mit Neuzugang Erik Wekesser

Seit Mitte Januar ist Erik Wekesser Spieler des FC-Astoria 
Walldorf. Wir haben mit dem 20jährigen Offensivspieler über 
seine ersten zwei Monate beim FCA gesprochen.

FCA: Erik, schön, dass Du Dich uns angeschlossen hast. 

Wie kam es zu dem Wechsel in der Winterpause von 

Koblenz nach Walldorf?

EW: Danke, ich fi nde es auch schön jetzt hier in Walldorf zu 
sein. Mein Berater Kosta Kilikidis war im Winter in Kontakt mit 
Roland Dickgießer. Nach positiven Gesprächen habe ich mich 
schlussendlich für den FCA entschieden. 

FCA: Der Start in die Restrückrunde ist optimal verlaufen. 

Du hast in allen drei Spielen neunzig Minuten auf dem Platz 

gestanden, wir haben zwei Spiele torreich mit 4:0 und 4:2 

gewonnen, bei dem Ex-Club TuS Koblenz folgte ein 0:0-Un-

entschieden. Wie sind deine ersten Eindrücke mit der Mann-

schaft in den Pfl ichtspielen? 

EW: Richtig, wir haben mit den beiden Heimsiegen einen 
optimalen Start hingelegt, darauf können wir aufbauen. Mir 
persönlich macht es sehr viel Spaß mit den neuen Mann-
schaftskollegen auf dem Platz zu stehen. 

FCA: Du bist zwar erst 20 Jahre alt, hast jedoch bereits 

eine bewegte Fußballerkarriere hinter Dir. Lasse bitte 

kurz die Zeit Revue passieren beim SV Waldhof, dem FCK, in 

den unterschiedlichen Deutschen U-Nationalmannschaf-

ten und TuS Koblenz, welche Mit- bzw. Gegenspieler sind 

Dir aus dieser Zeit besonders in Erinnerung geblieben?

EW: Ich hatte eine sehr schöne Zeit beim SV Waldhof Mann-
heim. Danach folgten zehn Jahre beim FCK, dort bin ich zum 
Jugendnationalspieler herangereift. In Koblenz war ich zwar 
nur ein halbes Jahr, aber auch diese Zeit war für mich eine 
sehr gute Erfahrung. Jetzt bin ich froh in Walldorf zu sein, auch 
weil meine Familie in Mannheim ganz in der Nähe lebt. Ich hat-
te bislang sehr viele gute Mitspieler, einen herauszupicken fällt 
mir ehrlich gesagt schwer.   

FCA: Die Regionalliga Südwest befi ndet sich bereits im 

letzten Drittel der Saison. Was sind deine Ziele mit dem FC-

Astoria und für Dich ganz persönlich?

EW: Ich hoffe wir können speziell zuhause weitere Siege ein-
fahren, um schnellstmöglich den Klassenerhalt zu sichern. Ich 
persönlich möchte sobald wie möglich mein erstes Pfl icht-
spieltor für den FCA erzielen.

FCA: Erik, vielen Dank für deine Auskunft. Wir wünschen 

Dir für die nächsten Wochen und Monate sportlich und 

gesundheitlich alles Gute.
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SPIELPLAN restRückrunde

Regionalliga Südwest

DATUM ZEIT SPIELPAARUNG ERGEBNIS

02.02.2018 19:00 FC-Astoria Walldorf -vs.- FSV Mainz 05 II 4 : 0

 09.02.2018 19:00 FC-Astoria Walldorf -vs.- Wormatia Worms 4 : 2

 24.02.2018 14:00 TuS Koblenz -vs.- FC-Astoria Walldorf 0 : 0

03.03.2018 14:00 FC-Astoria Walldorf -vs.- Eintracht Stadtallendorf - : -

10.03.2018 14:00 SV Waldhof Mannheim -vs.- FC-Astoria Walldorf - : -

18.03.2018 14:00 FC-Astoria Walldorf -vs.- 1. FC Saarbrücken - : -

23.03.2018 19:00 VfB Stuttgart II -vs.- FC-Astoria Walldorf - : -

28.03.2018 19:00 FC-Astoria Walldorf -vs.- Kickers Offenbach - : -

31.03.2018 14:00 TSV Schott Mainz -vs.- FC-Astoria Walldorf - : -

06.04.2018 19:00 FC-Astoria Walldorf -vs.- TSG Hoffenheim II - : -

14.04.2018 14:00 TSV Steinbach -vs.- FC-Astoria Walldorf - : -

21.04.2018* 14:00 FC-Astoria Walldorf -vs.- SSV Ulm 1846 Fußball - : -

28.04.2018 14:00 KSV Hessen Kassel -vs.- FC-Astoria Walldorf - : -

05.05.2018 14:00 FC-Astoria Walldorf -vs.- SV Elversberg - : -

12.05.2018 14:00 SV Röchling Völklingen -vs.- FC-Astoria Walldorf - : -

*Terminierung unter Vorbehalt, abhängig von DFL-Terminierung

WWW.ZF-UROLOGIE.DE

 
FACHÄRZTE FÜR UROLOGIE, ANDROLOGIE, MEDIKAMENTÖSE TUMORTHERAPIE 

 
ZENTRUM FÜR UROLOGIE

 DR. MED. LUDGER J. SENTKER   DR. MED. PETER FIREK   DR. MED. SAMET SÖZERI

STANDORT WALLDORF     
BAHNHOFSTR. 1-3 (DREHSCHEIBE)

STANDORT WIESLOCH   
HAUPTSTR. 110

STANDORT SINSHEIM  
HAUPTSTR. 71

TEL. 06227 / 85 99 50

TEL. 06222 / 5 15 15

TEL. 07261 / 12 100
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Regionalliga Südwest

Tabelle
Pos Verein Sp S U N Tore Diff Punkte

1. 1. FC Saarbrücken 24 17 6 1 63:21 42 57
2. Kickers Offenbach 25 15 5 5 48:28 20 50
3. SV Waldhof Mannheim 25 15 2 8 44:25 19 47
4. SC Freiburg II 24 12 6 6 34:24 10 42
5. SV Elversberg 24 10 8 6 44:29 15 38
6. TSG 1899 Hoffenheim II 22 9 9 4 35:27 8 36
7. FSV Mainz 05 II 24 10 6 8 38:40 -2 36
8. TSV Steinbach 21 10 4 7 32:24 8 34
9. VfB Stuttgart II 25 9 7 9 40:43 -3 34
10. FC-Astoria Walldorf 24 8 6 10 38:37 1 30
11. TSV Eintracht Stadtallendorf 22 8 6 8 35:40 -5 30
12. FSV Frankfurt 24 9 3 12 31:45 -14 30
13. VfR Wormatia Worms 23 9 2 12 31:42 -11 29
14. SSV Ulm 1846 Fußball 23 5 10 8 33:38 -5 25
15. SV Stuttgarter Kickers 24 6 6 12 36:50 -14 24
16. TSV Schott Mainz 23 5 4 14 27:47 -20 19
17. TuS Koblenz 25 3 9 13 27:41 -14 18
18. Röchling Völklingen 25 3 9 13 28:53 -25 18
19. KSV Hessen Kassel  * 23 4 8 11 31:41 -10 11

* Wegen Einleitung eines Insolvenzverfahrens im Juni 2017 wurden Hessen Kassel neun Punkte abgezogen.

Baier Digitaldruck GmbH
Tullastraße 17 · 69126 Heidelberg
Telefon 06221 4577-0
info@baier.de · www.baier.de
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Regionalliga Südwest

Spielerstatistik

Aktuelle Torjägerliste

Spieler (Alter) Spiele Tore Assists Gelb G/R Rot Ein Aus Min.

Nyenty, Tabe (29) 24 - - 4 - - - - 2160

Horn, Niklas (27) 23 - 2 4 - - 6 7 1522

Carl, Marcel (24) 22 12 2 5 - - 1 3 1857

Meyer, Marcus (25) 22 1 3 4 - - 7 11 1330

Grupp, Tim (23) 21 3 2 11 - - 2 6 1617

Hillenbrand, Nico (30) 19 - 2 6 - - 5 6 1263

Hiegl, Michael (24) 18 - - 1 - - - - 1620

Strompf, Philipp (19) 18 1 1 2 - - 2 - 1455

Kiermeier, Jonas (25) 18 1 - 4 - - 2 3 1381

Kern, Timo (28) 18 2 - 2 1 - 2 4 1362

Gross, Nicolai (28) 18 5 4 2 - - 5 10 1137

Hofmann, Benjamin (29) 16 - 3 3 - - 1 3 1300

Pander, Pasqual (19) 16 1 1 - - - 11 5 609

Hellmann, Christopher (25) 15 5 7 2 - - 2 4 1183

Stadler, Thorben (28) 15 2 1 3 - - 3 1 1095

Pellowski, Pascal (29) 14 - - 4 - 1 2 - 1065

Schön, Andreas (28) 12 3 6 - - - 6 6 541

Solak, Harun (24) 7 1 - - - - 6 - 157

Rennar, Jürgen (27) 6 - - 1 - - - - 540

Haas, Steffen (29) 5 - 1 1 - - 3 2 186

Wekesser, Erik (20) 3 - - - - - - - 270

Bormeth, Marcel (22) 2 - - - - - 2 - 35

Kizilyar, Ugurtan (25) 1 - - - - - 1 - 32

Varese, Salvatore (23) 1 - - 1 - - 1 - 16

Cancar, Mario (21) 1 - - - - - 1 - 14

1. Karl-Heinz Lappe FSV Mainz 05 II 18

Patrick Schmidt 1. FC Saarbrücken 18

3. Kevin Behrens 1. FC Saarbrücken 15

4. Pascal Breier VfB Stuttgart II 12

Marcel Carl FC-Astoria Walldorf 12

6. Del Angelo Williams Eintr. Stadtallendorf 10

Thomas Gösweiner VfR Wormatia Worms 10
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Regionalliga Südwest

Position Nummer Name Vorname Geburtsdatum

Tor 26 Hiegl Michael 08.04.93

1 Rennar Jürgen 25.04.90

33 Lawall Paul 26.11.97

Abwehr 23 Hofmann Benjamin 09.12.88

21 Nyenty Tabe 11.02.89

17 Pander Pasqual 24.05.98

4 Pellowski Pascal 18.12.88

24 Stadler Thorben 08.02.90

5 Strompf Philipp 23.04.98

Mittelfeld 8 Bormeth Marcel 29.11.95

6 Grupp Tim 05.01.95

18 Haas Steffen 18.03.88

27 Hillenbrand Nico 25.05.87

20 Horn Niklas 22.09.90

10 Kern Timo 16.01.90

13 Kiermeier Jonas 21.10.92
19 Meyer Marcus 30.03.92
25 Schön Andreas 09.08.89

15 Varese Salvatore 20.02.95

Sturm 28 Cancar Mario 08.06.96

22 Carl Marcel 10.07.93

9 Groß Nicolai 03.02.90

31 Hellmann Christopher 16.10.92

7 Solak Harun 28.05.93

11 Wekesser Erik 03.07.97
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Altrottstraße 39   |   69190 Walldorf   |   Telefon 06227 / 82 88 - 0

info@stadtwerke-walldorf.de   |   www.stadtwerke-walldorf.de

Um eine umweltschonende und moderne Energieversorgung zu gewährleisten, steht ein

verantwortungsvoller Umgang mit Ressourcen in unserem Fokus.

UNSERE STADTWERKE MACHEN ES MÖGLICH. 

Natürlich ist natürlich günstig –
Ökostrom aus zertifizierten Quellen.

Damit wir noch genug Energie  
für unsere Kinder haben.

Wechseln Sie jetzt –

ein Anruf genügt!

06227 / 82 88 - 700
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Regionalliga Südwest

KURZ NACHGEFRAGT BEI 

Benjamin Hofmann 

Was ist dein persönliches Saisonziel?

Verletzungsfrei bleiben und so viele Spiele wie möglich machen.

Wer sind die zwei Aufstiegsfavoriten der Liga?

1.FC Saarbrücken, FSV Mainz 05 II

Was war dein bislang größtes Spiel deiner Karriere an 

dem Du teilgenommen hast?

Mit Walldorf DFB-Pokal 1. Runde gegen Hannover 96

Was war dein persönlich bestes Spiel und wieso?

Mit Walldorf 2:1-Sieg gegen Kehler FV. Ich habe einen 
Doppelpack erzielt mit einem Kopfballtor.

Hast Du ein sportliches Idol/Vorbild? Wenn ja, wer?

Thomas Hillenbrand

Hast Du einen Lieblingsverein? Muss nicht Fußball sein.

Borussia Mönchengladbach

Wer bestreitet das WM-Finale 2018 in Russland 

und wie geht es aus?

Deutschland vs. Chile 4:0



Betriebe der Nussbaum Medien
Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

Suchwort in den Stores: „BürgerApp Nussbaum“

Für 
Ambitionierte
Walldorf in einer App.
Ab sofort bietet die BürgerApp für Walldorf einen Überblick über 
das Geschehen vor Ort und die Möglichkeit, sich mobil über Inter-
essantes aus Ihrem Ort und der Region zu informieren: 
die Inhalte des Mitteilungsblattes, das Neueste aus der Vereinswelt, 
aktuelle Veranstaltungen und Events im Veranstaltungskalender 
sowie Mitteilungen aus dem Rathaus.

Die Bühne für Vereine 
und Institutionen 

In der App � nden Sie aktuelle Informationen zu Vereinen und 
Institutionen. Über die aktuellen Mitteilungsblatt-Artikel sind Sie 
mittendrin im regen Vereinsleben von Walldorf. Über die Suchfunktion 
ist es möglich, direkt nach Vereinen und Institutionen zu suchen, die 
für Sie von persönlichem Interesse sind. Mit dem Ausbau der App 
werden die Pro� le umfangreicher und bieten mehr Möglichkeiten, 
zum Beispiel die direkte Ausspielung von Events und Bildergalerien 
im Vereinspro� l.

Während der sechsmonatigen Einführungsphase erhalten alle Nutzer kostenfreien Zugri�  auf die 
Inhalte des Mitteilungsblattes der Kommunen, in denen die BürgerApp eingeführt wurde – alle Inhalte 
erscheinen tagesaktuell in der App. Für Print-Abonnenten bleibt die Nutzung auch danach kostenlos. 
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Unser heutiger Gegner Eintracht Stadtallendorf

STADTALLENDORF1920

TSV EINTRACHT

e.V.

SPEDITION

GmbH & Co. KG

Regionalliga Südwest

H
arres-C

up 2017– Seite 32
Dibema Parkett GmbH · Marktstraße 93 · 68789 St. Leon-Rot · Tel.: 0 62 27 - 5 10 07 · www.dibema.de · info@dibema.de Meisterbetrieb in Parkett und Fußbodentechnik

Parkett
Bodenbeläge
Sonnenschutz
Tapeten und Farben
Gardinen

Mit unserem Parkett liegen Sie immer richtig - Robust und pflegeleicht, edel und anspruchsvoll. 

DIBEMA - Wir gestalten Ihren Boden.

seit über 50 Jahren!Moderne Raumgestaltung



 · Klassische Krankengymnastik
 · Medizinische Trainingstherapie (auch für Selbstzahler)
 · Manuelle Therapie
 · Manuelle Lymphdrainage
 · Klassische Massage
 · Sportphysiotherapie
 · Kieferbehandlung (CMD)

Physiotherapie für Sandhausen

Telefon 06224 9097-856 www.therasport-heidelberg.de

NEU am Hardwaldt Sandhausen

- Stefan Korn -

• Komfortreisebusse in Größen von 30 bis 56 Sitzplätzen
• Geschultes, erfahrenes und freundliches Fahrpersonal
• Individuelle Fahrgestaltung mit Rahmenprogramm
• Reservierungen von Hotels, Restaurants, Stadtführungen, etc.
• Vielfältiges Jahresprogramm

Hoffmann Reisen GmbH
Unterm Sand 20
69181 Leimen/St. Ilgen
Telefon 0 62 24/5 56 56
Telefax 0 62 24/5 56 63
E-mail: fahr.mit@t-online.de
www.fahr-mit-hoffmann.de
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U23 – Oberliga BW

Tabelle

Pos Verein Sp S U N Tore Diff Punkte

1. TSG Balingen 18 13 3 2 43:17 26 42

2. FC 08 Villingen 18 12 3 3 41:13 28 39

3. FSV 08 Bissingen 19 9 7 3 29:19 10 34

4. Neckarsulmer Sport-Union 19 10 3 6 39:21 18 33

5. SV Oberachern 20 9 6 5 36:21 15 33

6. FV Ravensburg 19 10 3 6 40:27 13 33

7. SGV Freiberg 18 10 1 7 36:29 7 31

8. Bahlinger SC 19 8 5 6 33:28 5 29

9. FC Nöttingen 18 9 2 7 33:30 3 29

10. 1. Göppinger SV 18 7 6 5 32:27 5 27

11. TSG Backnang 19 8 1 10 30:36 -6 25

12. SSV Reutlingen 18 6 6 6 30:26 4 24

13. Karlsruher SC II 20 6 4 10 28:39 -11 22

14. 1. CfR Pforzheim 18 5 4 9 20:34 -14 19

15. SV Spielberg 17 5 2 10 20:28 -8 17

16. SV Sandhausen II 19 4 4 11 17:41 -24 16

17. FC-Astoria Walldorf II 19 3 3 13 13:39 -26 12

18. TSG 62/09 Weinheim 20 2 1 17 13:58 -45 7



Wenn die Mannschaft alles 
für den Erfolg gibt.
Auch wir setzen als Team alles daran, Sie mit  
passenden Leistungen und einfachen Lösungen  
immer wieder aufs Neue zu begeistern.

www.sparkasse-heidelberg.de

Begeisterung
ist einfach.

S Sparkasse 
Heidelberg

www.sparkasse-heidelberg.de

Wenn’s um Geld geht
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FCA-News

U17 BADISCHER MEISTER IM FUTSAL

Die U17 des FC-Astoria Walldorf hat in Pforzheim die Badische Meisterschaft im Futsal gewonnen! Das Team von Misko 
Strnad spielte ein tolles Turnier und siegte im Finale gegen die SG Siemens Karlsruhe mit 1:0 nach Verlängerung. Den 
goldenen Treffer im Finale erzielte Simon Zachalka. Neben dem Titel wurden die Brüder Arkin und Akin Ulusoy bester 
Torschütze und bester Spieler des Turniers. Im ersten März Wochenende (4.3.) nimmt die U17 an den Süddeutschen 
Meisterschaften in Ehningen (bei Böblingen, südlich von Stuttgart) teil.

www.schneider-walldorf.de • 06227 - 63548



ENERGIE-
LÖSUNGEN 
FÜR DIE
ZUKUNFT.
Alle Infos unter:
www.essenpreis.de/energieloesungen

IMMER DIE BESTE WAHL

Essenpreis Haustechnik GmbH · Justus-von-Liebig Str. 8 · 76684 Östringen · Tel.: +49 (0) 7253 9299-0 · info@essenpreis.de · www.essenpreis.de

Anzeigen-2016_DINA5-Querformat_RZ_02.indd   4 02.09.16   13:12
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FCA-News

Solar runter

FCA-News

Solar runter

CHRISTIAN SIEGER 
Ihr Ansprechpartner für Walldorf  
und Umgebung
Telefon +49 6227 8413 090 
sieger@kraichgau-immobilien.de

Solar runter

Beim Kauf oder Verkauf Ihrer Immobilie oder Ihres Grund-
stückes bieten wir Ihnen fundiertes Wissen, faire Beratung 
von Mensch  zu Mensch und ehrliche Antworten. Nutzen 
Sie unsere Erfahrung und unsere Kontakte in den Immo- 
bilienmarkt.

UNSER TEAM. 
IHR ZIEL.

Informationen unter:  
www.kraichgau-immobilien.de

Sinsheim | Bad Rappenau | Eppingen | Walldorf | Wiesloch
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FCA-News

Pos Name Punkte

1. criens 288
2. Balu 283
3. zico 278
4. GerdEck 271
5. UnsUwe 267
6. neverWOKalone 263
7. ThOBu2016 262
8. TOP-FCA 261
9. FredwoodXY 260

10. Bayern67 257
11. petzisb 253
12. Niklas 252
13. Andy52 252
14. Rogall 249
15. Catenaccio 248
16. JayJay 248
17. Frodo 247
18. HSV_Walldorf 246
19. Thero 243
20. SiegerTypTipp 242
21. Wojape 242
22. lowasprinter 242

Pos Name Punkte

23. tommyfca 240
24. TimTom96 235
25. Corazon 233
26. Astoria 228
27. zildoggo 227
28. Regionalliga 227
29. rio1960 224
30. Lederstadt 207
31. Volki63 196
32. radlfreund 193
33. habanero 121
34. majoo37 114
35. rdralf 112
36. Poldi1 79
37. Wupo 63
38. Thomas 63
39. Eskadron 62
40. K71 39
41. Lina 31
42. Weltmeister2014 14
43. Domsen 11
44. CR17 7

FCA-Tippspiel
www.pizzeria-astoria-walldorf.de • info@pizzeria-astoria-walldorf.de
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„Der Fußball verbindet die Menschen“
Doch Roland Dickgießer, der Sportliche Leiter des Regionalligisten FCA Walldorf, ist mit der langen ersten Saisonhälfte unzufrieden

Von Christopher Benz

Walldorf. Auf der Zielgerade der langen
ersten Saisonhälfte ging dem FC-Astoria
Walldorf der Sprit aus. Nur ein Punkt aus
den letzten fünf Begegnungen ließ die As-
torstädter auf den 13. Rang abrutschen.
Im RNZ-Interview schildert der Sport-
liche Leiter Roland Dickgießer die Grün-
de dafür, erklärt wie es ab Februar bes-
ser laufen soll und wie er die endgültige
Absage der chinesischen Freundschafts-
spiele sieht.

> Herr Dickgießer, überwiegt nach der
vergangenen Vorrunde Zufriedenheit
oder Enttäuschung bei Ihnen?

Wenn man die Vorrunde ohne die Rück-
rundenspiele zum Ende sieht, war es in
Ordnung. Die letzten Spielen waren da-
gegen wie die Gesamtausbeute von 23
Punkten nach 21 Partien zu wenig. Dar-
um sind wir unzufrieden.

> Ab November gelang kein Sieg mehr.
Liegt das daran, dass der FCA kein Pro-
fi-Klub ist und andere Vereine, je län-
ger die Saison dauert, konditionell
stärker sind?

Das liegt sicher nicht nur daran. Es gibt
auch andere Punkte, die dafür sprechen,
warum wir in den letzten Spielen nicht
so viele Punkte geholt haben. Von Juni
bis Dezember hatten wir mehrere, teils

langfristige Ausfällen.

> Einer davon war Andreas Schön, der
sich früh verletzt hat. Der Saisonstart
mit ihm war mit zehn Punkten aus vier
Spielen extrem erfolgreich. War seine
Verletzung der Knackpunkt?

Das war sicher ein großer Verlust für
unsere Spielweise, da er einer unserer
besten Vorbereiter ist. Das ist nicht nur
uns, sondern auch vielen Außenstehen-
den aufgefallen.

> Am Ende reichte es zu ein paar Kurz-
einsätzen. Zur Rückrunde dürfte er
wieder bei 100 Prozent sein und der
Mannschaft mehr helfen können ...

Andi wird sicher am 8. Januar, wenn es
mit der Vorbereitung losgeht, etwas für
sich selbst gemacht haben. Dann sind
noch vier Wochen Zeit bis zum Nach-
holspiel gegen die U23 des FSV Mainz.
Bis dahin wird er soweit in Form sein, um
das Spiel wieder in die Hand zu nehmen,
was sehr wichtig für die Mannschaft ist.

> Mit zwölf Toren hat sich Marcel Carl in
den Vordergrund gespielt. Ist seine
Entwicklung die positivste Überra-
schung der Vorrunde?

Nicht nur die Entwicklung von Carle ist
positiv, aber dass er einen großen Anteil
an den 23 Punkten hat, ist klar. Er ist nicht
nur als Torjäger klasse, sondern mensch-
lich gesehen ein richtig guter Mann-
schaftsspieler. Das Positive ist, dass wir
dank ihm viele Punkte haben. Das Ne-
gative ist, dass viele Vereine deswegen an
ihm interessiert sind. Außerdem ist Phil-
ipp Strompf zu erwähnen. Der Junge ist
erst 19 und hält in der Innenverteidigung
mit Tabe (Anm. d. Red.: Nyenty) den La-
den zusammen. Matze (Trainer Matthias
Born) hat das richtig gut gemacht, indem
er ihn am Anfang auch mal in der U23
hat spielen lassen. An ihm werden wir
noch viel Freude haben.

> Ist denn schon ein Klub direkt auf Sie
zugenommen wegen Marcel Carl? Der
TabellenzweitederDrittenLiga,derSC
Paderborn soll angeblich interessiert
sein?

Nein, direkt ist noch keiner auf uns zu-
gekommen. Ich hatte bereits im Som-
mertrainingslager das Gespräch mit
Marcel gesucht, um den 2018 auslau-
fenden Vertrag zu verlängern. Verständ-
licherweise möchte er sich die Möglich-
keit offen lassen, es vielleicht noch ein-
mal im Profibereich zu versuchen.

> Das heißt, Carl stürmt auch in der

Rückrunde für den FCA?
Dass im Winter etwas passiert, ist aus-
geschlossen.

> DasThemaderFreundschaftsspielemit
der chinesischen U20-Nationalmann-
schaft ist seit Freitag beendet. Es wer-
den keine mehr stattfinden. Wie finden
Sie das?

Im Endeffekt waren wir für diese Freund-
schaftsspiele, weil ich immer noch der
Meinung bin, dass Fußball einfach die
Menschen verbindet. Wenn die Politik
dann Thema wird, finde ich das sehr un-
vernünftig. Dass es nun abgeblasen wur-
de, kann ich von beiden Seiten verste-
hen.

> Meinen Sie mit Politik die Proteste der
Tibeter oder die Reaktion der chinesi-
schen Regierung, das Aufhängen der
Nationalflaggen Tibets verbieten zu
wollen?

Es ist das ganze Paket. Es gibt andere Ge-
setze in China und dass man nicht immer
zufrieden über Entscheidungen ist, ist
klar. Man sollte das Ganze nicht ver-
mengen, denn der Fußball ist immer noch
dazu da, Brücken zu anderen Ländern zu
schlagen.

> Letztlich gehen den Regionalligisten
finanzielle Einnahmen verloren. Hat
der FC-Astoria die 15 000 Euro, wie es

beispielsweise Wormatia Worms öf-
fentlich gemacht hat, ebenfalls schon
fest in den Etat eingeplant?

Der FSV Frankfurt hat anscheinend so-
garschon6000EurofürdasgeplanteSpiel
ausgegeben und möchte sich diese nun
vom DFB zurückholen. Wir haben das
Geld sicher nicht im Etat verplant. Das
Spiel am 17. Februar ist gestrichen, da-
für suchen jetzt einen Testspielgegner.

NACHGEFRAGT

Roland Dickgießer: „Es gibt andere Gesetze
in China ...“ Foto: vaf

Der gute Auftritt von Niklas Würzner (links) half nichts: Diesmal zogen die MLP Academics gegen Paderborn den Kürzeren. Foto: F&S

Ignjatovic hätte sich lieber geirrt
2. Basketball-Bundesliga: MLP Academics verlieren 75:79 gegen Paderborn – Der Trainer hatte es geahnt

Von Nikolas Beck

Heidelberg. Recht haben kann wehtun.
Vor dem doppelten Schlagabtausch zwi-
schen den MLP Academics Heidelberg
und den Uni Baskets Paderborn hatte
Academics-Trainer Branislav Ignjatovic
von einem „ungeschriebenen Gesetz“ im
Sport gesprochen. Demzufolge sei es
schwierig, innerhalb weniger Tage zwei-
mal gegen denselben Gegner zu gewin-
nen. Am Freitag hatten seine Schützlin-
ge mit einem Erfolg in Paderborn vor-
gelegt – gestern Abend setzte es dafür im
heimischen Olympiastützpunkt eine bit-
tere 75:79 (41:39)-Niederlage.

Das Unheil nahm früh seinen Lauf. Es
waren die Gäste, die nach den besinnli-
chen Tagen schneller wieder im Angriffs-
modus waren. Langsam im Ballvortrag,
uninspiriert in der Halbfeld-Offensive:
Bei den Academics lief wenig zusammen.
Schnell musste Ignjatovic nachjustieren,
die erste Standpauke während einer Aus-
zeit gab es schon nach wenigen Minuten

(4:11). Alleine: Es half nichts. Weiterhin
waren es die Baskets, die punkteten. Nach
dem Auftaktviertel stand ein 18:29-
Rückstand auf der Anzeigetafel.

29 Punkte des Gegners nach zehn Mi-
nuten? Indiskutabel. Vier Tage zuvor hat-
te Paderborn diese Marke erst zur Halb-
zeit erreicht. „Das erste Viertel war aus-
schlaggebend“, ärgerte sich folgerichtig
der starke Niklas Würzner hinterher.
„Auf jeden Fall“ habe es eine Rolle ge-
spielt, dass in der vergangenen Woche die
Heidelberger in Paderborn gejubelt hat-
ten: „Wir sind mit dem Erfolg im Rücken
vielleicht etwas zu locker ins Spiel ge-
gangen, das darf uns natürlich nicht pas-
sieren“, sagte Würzner, dessen Leistung
mit 19 Punkten, acht Rebounds, fünf Vor-
lagen und vier Steals nur von seinen fünf
Ballverlusten getrübt wurde.

Auch Ignjatovic fand den schwachen
Beginn ausschlaggebend für die knappe
Niederlage. „Wir spielen meistens im ers-
ten Viertel unseren schlechtesten Bas-
ketball. Heute haben wir praktisch eine

Einladung an die Paderborner Adresse
geschickt, die zwei Punkte mitzuneh-
men.“ Der Academics-Coach fand aber
auch lobenden Worte für seine Mann-
schaft, die sich „mit viel Herz“ im zwei-
ten Durchgang zurückkämpfte. Kapitän
Albert Kuppe konnte per Dreier aus-
gleichen (33:33, 16.), Würzner mit der
Halbzeitsirene seine Farben sogar in
Führung bringen (41:39).

Nach dem Seitenwechsel erlebten die
811 Zuschauer allerdings ein Déjà-vu:
Den besseren Start erwischten wieder
die Uni Baskets. 54:61 lagen die „Aka-
demiker“ vor dem finalen Akt zurück.
„Wir haben den frühen Rückstand mit
viel Energie aufgeholt, dann hat viel-
leicht der eine oder andere gedacht, es
geht nach der Halbzeit so weiter“, ha-
derte Ignjatovic, dessen Warnungen
beim Pausentee offensichtlich nicht
verstanden wurden.

Dennoch sah Mitte des vierten Vier-
tels alles danach aus, als würden die Aca-
demics doch noch mit ihren Fans feiern
dürfen – weil Albert Kuppe heißlief. Der
29-Jährige markierte elf seiner insge-
samt 21 Punkte im Schlussabschnitt und
brachte Heidelbergs beste Basketballer
per Dreier noch einmal in Front (69:67,
36.). „Dann hat Paderborn aber auch
wirklich schwierige Würfe getroffen und
die Dinge nahmen seinen Lauf“, sagte
Kapitän Kuppe, nachdem es nicht ge-
lungen war, ein zweites Mal binnen vier
Tagen die Baskets zu bezwingen – das un-
geschriebene Gesetz zu brechen. Branis-
lav Ignjatovic hätte sich gerne geirrt.
Stenogramm: 5:11 (4.), 5:17 (7.), 18:29 (1. Viertel), 24:31
(13.), 33:33 (16.), 35:39 (18.), 41:39 (Halbzeit), 43:49 (25.),
54:61 (3. Viertel), 62:61 (33.), 70:71 (38.), 75:79 (Endstand).
Heidelberg: Kuppe 21 (5 Dreier), Würzner 19 (1), Ely 12,
Smith 8, Palm 5 (1), Mcgaughey 5, Ney 5, Seiferth, Schöpe.
Paderborn: Grim 22, Brown 17 (1), Kuhle 12 (2), Daubner
7 (1), O’Day 7, Cotton 6 (1), Prewster 5, Hemschemeier 3
(1), Kahl.

STIMMEN ZUM SPIEL

> Uli Naechster, Trainer der Uni Bas-
kets Paderborn: „Es ist uns gelungen,
nach der Niederlage am Freitag die eine
oder andere Stellschraube zu drehen. In
der zweiten Hälfte haben wir die ent-
scheidenden Würfe getroffen und ver-
dient gewonnen. Wir hatten in den Köp-
fen, dass wir auch im ersten Spiel gegen
Heidelberg nah dran waren am Sieg, al-
so konnten wir hier mit viel Selbstbe-
wusstsein auftreten.“
> Branislav Ignjatovic, Academics-
Coach: „Es war einfach nicht unser Tag.
Wir haben mehr Rebounds geholt, mehr
Assists verteilt, weniger Ballverluste
gehabtundwenigerFoulsbegangen.Der
einzige Unterschied war die schwäche-

re Quote bei den Zwei-Punkte-Würfen.
Aber vielleicht hat der Basketball-Gott
zugeschaut. Denn es war am Ende ge-
recht, dass Paderborn, das mit einer hö-
heren Intensität gespielt hat, gewonnen
hat. Dennoch finde ich nur schwer Wor-
te, denn wir hatten uns viel vorgenom-
men, wollten den dritten Tabellenplatz
unbedingt verteidigen.“
> Albert Kuppe, Kapitän der Acade-
mics: „Wir haben alles gegeben, aber die
Verteidigung im ersten Viertel war ein-
fach nichts. Es war ein Spiel der Läufe
und letztlich haben Nuancen entschie-
den. Dennoch lassen wir die Köpfe jetzt
nicht hängen, wir spielen bislang
schließlich eine super Runde. nb

„Schade, dass Bob
nicht bleiben darf“

Der Afrikaner vom SV Sinsheim wird abgeschoben – Auftakt beim
1603-Cup: Bammental marschiert, Zuzenhausen raus

Von Wolfgang Brück

Bammental. Hacke, Spitze, eins, zwei,
drei. In der Halle werden selbst Abwehr-
spieler zu Zauberern. Jan Rehberger war
einer der Stars am ersten Tag des Tur-
niers um den 1603-Cup der Heidelberger
Brauerei. Der 26-jährige Lehramts-Stu-
dent aus Altneudorf, Sohn des Altneu-
dorfer Vorsitzenden Harald Rehberger,
hatte gestern mit vier Toren nicht un-
maßgeblichen Anteil am souveränen
Auftritt von Pokalverteidiger FC Bam-
mental. Der Landesliga-Dritte gewann in
der Vorrundengruppe A deutlich gegen
den VfB Eberbach (7:1), den FC Badenia
St. Ilgen (6:1) und den SV Sinsheim I (4:0).
Neben dem Pokalverteidiger qualifizier-
ten sich auch der VfB Eberbach, Phönix
Schifferstadt, FC Rot, Eintracht Plank-
stadt, SG Mauer,
SpVgg Neckarge-
münd und Türkspor
Mannheim für die
Zwischenrunde, die
morgen ab 17 Uhr, in
der Elsenzhalle aus-
getragen wird.

Fortgesetzt wird
das traditionsreiche
Turnier heute (18 bis
21.15 Uhr) mit der
Vorrunden-Gruppe E
(SG ASV/DJK Ep-
pelheim, VfB Leimen,
1. FC Wiesloch und
TSV Gauangelloch)
sowie der Gruppe F
(Türkspor Mannheim,
FT Kirchheim, TSV
Pfaffengrund und VfL
Heiligkreuzsteinach).

Grund zum Fei-
ern, jedenfalls ein
bisschen, hatte auch
Hakan Ertürk. Der
Außenstürmer des SV
Sinsheim erzielte
gestern Abend das
hundertsteTor.Der39
Jahre alte Steuerbe-
rater aus Waibstadt
konnte allerdings
nicht verhindern, dass
das Turnier um den
1603-Cup ohne die
Sinsheimer weiter
geht.Damitwurdedas
beachtliche 4:4 gegen
den Kreisliga-Dritten
SG Horrenberg zum Abschiedsspiel von
Bobb Abdouraman. Der Asyl-Antrag des
Afrikaners, der auf der Mittelmeerroute
unter Lebensgefahr nach Europa ge-
flüchtet war, wurde abgelehnt. „Bob hat
sich wunderbar integriert. Er war be-
liebt und zuverlässig und hatte auch eine
Arbeit. Wir sind sehr traurig, dass er nicht
bleiben darf“, sagt Trainer Pascalis Kar-
gakis. Selbst das Deutsch des Gambia-
ners wurde immer besser. Sein Spruch
„Do rin, do raus“ (Ins eine Ohr rein, ins
andere raus) wird in Erinnerung bleiben.
Fußballer aus zwölf Nationen vertragen
sich prächtig beim Vierten der B-Klasse,

der sein Saisonziel, den Aufstieg, noch
nicht aus den Augen verloren hat, wie Pa-
scalis Kargakis versichert. Der Büro-
kaufmann hat griechische Wurzeln und
ist seit kurzem stolzer Vater eines klei-
nen Sohnes namens Paris.

Die Organisations-Chefs Stefan Ohl-
heiser und Marc-André Waxmann freu-
tensichgesternüber650Zuschauer,unter
ihnen auch die Bürgermeister Holger Karl
(Bammental), Dieter Steinbrenner (Zu-
zenhausen) und Guntram Zimmermann
(Spechbach). Steinbrenner musste erle-
ben, wie Mitfavorit FC Zuzenhausen be-
reis in der Vorrunde die Segel strich. Weil
Trainer Dietmar Zuleger fürchtete, die
Zahl der Verletzten beim Verbandsligis-
ten könnte sich weiter erhöhen, schickte
der Turniersieger von 2005 und 2015 eine
Mannschaft aufs Parkett, die überwie-

gend aus Spielern der A-Jugend und der
Reserve bestand. Von der Ersten war nur
Ylmaz Dilbirim dabei.

Am ersten Turniertag konnten die
Hallensprecher Wolfgang Hell und Lud-
wig Hornig 136 Tore in 24 Spielen ansa-
gen.
Gruppe A: 1. FC Bammental I 17:2, Tore, 9 Punkte, 2. VfB
Eberbach 9:10, 6, 3. SV Sinsheim I 6:11, 1, 4. FC St, Ilgen
6:15: 1. Gruppe B: Phönix Schifferstadt 15:3, 9, 2. FC Rot
11:5, 6, 3. 1, FC Dilsberg 7:9, 3, 4. BW Neckargemünd 4:20
0. Gruppe C: 1, Eintracht Plankstadt 12:3, 9, 2. SG Mauer
8:6, 6, 3. SV Sinsheim II 6:11, 3, 4, FC Zuzenhausen 4:10:
0. Gruppe D: 1, SpVgg Neckargemünd 8:3, 9, 2. Türkspor
Mannheim 12:4, 6, 3. SG Horrenberg 9:8, 3, 4. FC Bam-
mental II 2:16: 0.

Der SV Sinsheim – auf unserem Bild mit Trainer Pascalis, Hakan
Ertürk (obere Reihe) sowie Lucas Santos und Bob Abdouraman –
schied zwar vorzeitig aus, sorgte aber dennoch für positive Schlag-
zeilen. Foto: wob
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